
A K T U E L L E  D Ü N G U N G S T I P P S

Eine interessante Alternative ...

Sonnenblumen haben nur geringe Ansprüche auf 
Düngung und Pflanzenschutz. Das bedeutet niedrige 
Produktionskosten. Gleichzeitig ist die Sonnenblume eine 
gute Vorfrucht für Getreide und Mais.

... wenn der Standort stimmt

Sonnenblumen sind eher für trockenere Gebiete 
geeingnet, die eine ungestörte Abreife ermöglichen 
und den Pilzbefall in Grenzen halten. Wichtig ist 
ein tiefgründiger Boden mit guter Struktur, der die 
Ausbildung einer tiefen Pfahlwurzel ermöglicht. Dies 
erhöht die Standfestigkeit und sichert eine ausreichende 
Wasserversorgung auch in Trockenzeiten.

Das Problem: Sclerotinia

Eines der größten Probleme im Sonnenblumenanbau ist 
die Stängelfäule. Ausgelöst wird die Krankheit durch 
den Pilz Sclerotinia, der auch Raps (Weißstängeligkeit) 
und Feldgemüse befällt. Der Pilz kann im Boden in 
Form von Sklerotien mehrere Jahre überdauern. Deshalb 
sollten Sonnenblumen nur alle 5 - 6 Jahre und nicht in 
Fruchtfolgen mit Raps oder Gemüse angebaut werden.

Die Korb- und Stängelfäule (Sclerotinia) ist mit 
Fungiziden zu bekämpfen. Die  Hauptinfektion findet 
während der Blüte statt, wenn der Bestand nicht mehr 
überfahrbar ist. Die Krankheit nimmt ihren Ausgang von 
Sklerotien, die an der Bodenobefläche keimen und dort 
ihre Sporen ausschleudern.

Die Lösung: Kalkstickstoff Perlka®

Kalkstickstoff Perlka® unterbindet für viele Wochen das Auskeimen der Sklerotien im Boden. Ohne 
Fruchtkörper werden aber auch keine Sporen gebildet. Und ohne Sporen erfolgt keine Infektion! Deshalb 
ist die Düngung mit Kalkstickstoff Perlka® eine der wirksamsten Maßnahmen, um einem Befall der Son-
nenblumen durch Sklerotinia vorzubeugen.

Kleine Ursache, 
große Wirkung:
Nur wenige Millimeter 
groß sind die im 
Frühjahr auf dem 
Boden wachsenden 
Fruchtkörper des 
Sklerotiniapilzes. Aber 
sie produzieren jene 
Sporen, die bei feucht-
warmer Witterung den 
ganzen Bestand mit 
Korb- und Stängelfäule 
infizieren können.

www.kalkstickstoff.de

Kalkstickstoff -
lässt Ihre Sonnenblumen 
strahlen!
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Haben Sie noch Fragen zur richtigen Anwendung und zum Bezug von 
Kalkstickstoff?

BAYERN

BADEN-
WÜRTTEMBERG

RHEINLAND-
PFALZ

HESSEN THÜRINGEN

SACHSEN-
ANHALT

NIEDERSACHSEN

NORDRHEIN-
WESTFALEN

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

BRANDENBURG

SACHSEN

SAARLAND

HAMBURG

BERLIN-

BREMEN

WESER�
EMS

UNTER�
FRANKEN

Wir beraten Sie gerne Telefon Mobil
Leiter Anwendungsberatung
Dr. Gerhard Heß 0 61 61 - 84 19 01 70 - 4 57 02 58
Andreas Franzl 0 80 86 - 94 61 16 01 75 - 2 23 78 28
Kurt Biebinger 0 62 31 - 50 80 01 75 - 5 71 09 26
Ewald Ebert 0 66 57 - 64 29 01 75 - 2 23 78 05
Martin Reimann 0 52 45 - 69 29 01 60 – 90 65 29 74
Gerd-Friedrich Bleibaum 0 51 54 - 48 69 01 62 - 9 34 03 10
Dr. Karl-Heinz Fritzsche 03 46 09 - 2 37 58 01 60 - 90 95 94 89

(A) Ceranova GmbH, Wien +43 1 374 64 22 www.ceranova.at
(CH) Agroline, Basel +41 61 270 95 57 www.agroline.ch
(BeNeLux) Hubert Willems +32 16 82 13 28

Anwendungshinweise:
Der ideale Anwendungszeitpunkt ist gekommen, wenn 
die Sonnenblumen eine Wuchshöhe von 30 bis 40 Zen-
timetern erreicht haben. Die Aufwandmenge beträgt 
250 bis 300 kg/ha Kalkstickstoff Perlka®. Die Pflanzen 
sollten zum Zeitpunkt des Ausstreuens trocken, der Bo-
den hingegen möglichst noch leicht feucht sein, damit 
der Kalkstickstoff optimal wirken kann.

Mit dieser Düngergabe werden 50 bis 60 kg Reinstick-
stoff verabreicht, was den Bedarf der Sonnenblume 
in der Regel abdeckt. Der im Kalkstickstoff enthaltene 
Kalk stabilisiert die Bodenstruktur und beugt der Ver-
schlämmung vor. Das verbessert die Wurzelatmung und 
ermöglicht ein gesundes Wurzelwachstum.

Die vorbeugende Wirkung gegen Korb- und Stängelfäu-
le ist umso besser, je größer der behandelte Schlag bzw. 
je geringer der Sporeneintrag aus Nachbarparzellen ist.

Kalkstickstoff - Gesunder Boden, 
gesunde Pflanzen!

Nutzen auch Sie die Mehrfachwirkung von Kalkstickstoff:

Gesunde Bestände, sichere Erträge!
Bitte beachten Sie die regionalen Empfehlungen und berücksichtigen Sie den Nmin-Gehalt des Bodens!

Gesündere Pflanzen, höherer Ertrag: Die Düngung 
mit Kalkstickstoff ist bei Sonnenblumen eine der 
wirksamsten Maßnahmen, um die Gefahr der Stän-
gelfäule zu mindern!
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Gute Erfolge in Versuch und Praxis!


